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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

JETZT anmelden für das Schuljahr 
2025/26!
Ab dem 15. September geht’s wieder los – 
das neue KiBeZ-Schuljahr startet!
Dann heißt es wieder: gemeinsam lernen, 
üben, sich auspowern, Spaß haben, neue 
Sportarten ausprobieren und vieles mehr!
Das KiBeZ freut sich riesig auf viele neue sport-
begeisterte Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren. 
In unseren Kursen fördern wir nicht nur wichtige 
koordinative und konditionelle Fähigkeiten, 
sondern arbeiten auch eng mit verschiedenen 
Ettlinger Sportvereinen zusammen. So können 
die Kinder in unterschiedliche Sportarten hin-
einschnuppern – und die Entscheidung für eine 
spätere Spezialisierung fällt leichter.
Unsere Kinder werden altersgerecht und 
individuell gefördert. Der Unterricht folgt 
einem klar strukturierten Lehrplan, der auf 
jeder Stufe passende Ausbildungsinhalte 
vermittelt – ganzheitlich, kindgerecht und 
mit ganz viel Freude an Bewegung.
kibez-ettlingen.de/anmeldung/

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Sommerferienfitness: Power-Montag zum 
Mitmachen
Blauer Montag war gestern, jetzt gibt's den 
Power-Montag! Die SSV-Turnabteilung bie-
tet am 04.,11. und 18. August ein kostenlo-
ses Mitmachprogramm an. Um 19:15 startet 
Athletik Fitmix, um 20:15 gibt's ein Faszien-
training. Ende ist um 21:00 Uhr. Einfach zu 
einem oder beiden Teilen kommen und mit-
machen.
Wo? Auf dem Gelände der SSV im Baggerloch 
(am Stadion 8)
Anmeldung? Nicht nötig!
Kosten? Keine!
Mitbringen: Sportmatte
Fragen? Infos bei Anita, 01754520260

Abt. Leichtathletik

Markus Görger läuft auf Platz 5 der deut-
schen Bestenliste
Bei einem Leichtathletik-Meeting im bel-
gischen Oordegem startete Langstreckler 
Markus Görger in einem international hoch-
karätig besetzten Teilnehmerfeld über die 

5.000-m-Strecke. Dabei gelang Markus eine 
enorme Verbesserung seiner bisherigen 
Bestzeit in diesem Jahr um fast 10 Sekunden 
auf die Klassezeit von 13:34,00 min. Mit die-
ser Zeit schob sich Markus bei den Männern in 
der diesjährigen deutschen Bestenliste von 
Platz 12 auf Platz 5 nach vorne.

Viele Siege für SSV Athleten beim Abend-
sportfest in Bühlertal
Bei einem Abendsportfest am vergangenen 
Donnerstag in Bühlertal holten über alle 
Altersklassen hinweg viele SSV Athleten in 
ihren jeweiligen Disziplinen Siege und aus-
gezeichnete Platzierungen.
Bei den Frauen gewann Samira Wernli das 
Diskuswerfen mit einer Weite 41,79 m und 
wurde Zweite im Kugelstoßen mit 10,88 m.
In der Männerklasse startete Enriquo da Cruz 
erstmals in diesem Jahr im Diskuswerfen und 
gewann auf Anhieb mit einer guten Weite von 
43,76 m.
Einen Doppelsieg landete Max Wolff in der 
Jugend U18. Max gewann sowohl das Kugel-
stoßen mit 12,68 m als auch das Diskuswer-
fen mit 41,68 m.
In der männlichen Jugend U15 gewann Cons-
tantin Freitag die 80 m Hürden in 12,21 sec 
und das Kugelstoßen mit 10,15 m. Darüber 
hinaus wurde er im Speerwerfen mit 37,63 m 
Zweiter.
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Zwei weitere Siege holte Julius Kohlbeck in 
der Jugend M14 mit 24,58 m im Diskuswerfen 
sowie 24,22 m im Speerwerfen.
In der weiblichen Jugend U18 gewann Mad-
leen Germer das Kugelstoßen mit 8,24 m und 
wurde über die 200 m in 29,78 sec vierte.

Abt. Triathlon

Viele Medaillen beim Nordschwarzwald 
Triathlon
Am 10.08. wurde im Rahmen des 2. Nord-
schwarzwald-Triathlons die Deutsche Meis-
terschaft über die Langdistanz mit 3,8km 
Schwimmen, 180km Radfahren und 42km 
Laufen ausgetragen. Aus Ettlingen mit am 
Start waren Felix Tutsch, Sascha Hagel und 
Moritz Gmelin.
Schon um 6:30 Uhr wurde in der 20 Grad 
warmen Nagold-Talsperre geschwommen, 
um dann auf 3 sehr schönen Runden rund 
um Nagold ordentlich Höhenmeter mitzu-
nehmen. Der abschließende Marathonlauf 
wurde dann in 5 Runden am Ufer der Nagold 
unter sehr sonnigen und heißen Bedingun-
gen gelaufen.
Moritz konnte in 9:32h min einen starken 
2. Platz in der M50 und somit den Titel des 
Deutschen Vizemeisters mit nach Hause 
bringen. Sascha lieferte gleich bei seiner 
ersten Langdistanz in 9:52h ein sehr gutes 
Ergebnis ab und landete auf Platz 2 seiner 
Altersklasse M45, was ihm ebenfalls die die 
Deutsche Vizemeisterschaft seiner AK sicher-
te. Felix hatte leider mit Verdauungsproble-
men zu kämpfen und beendete das Rennen in 
10:07h. Zusammen konnten die 3 damit auch 
noch den Titel des Deutschen Vizemeisters 
in der Mannschaftswertung nach Ettlingen 
bringen!
Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch 
noch ein Einzelzeitfahren über 100km aus-
getragen, bei dem Alexey Markov in starken 
2:45 h den 5. Gesamtplatz erreicht hat.
Eine tolle Veranstaltung im wunderschönen 
Nordschwarzwald vor unserer Haustüre!

 
Moritz (links) und Sascha (rechts) mit ihren 
Silber-Medaillen.� Foto: privat

Summertime Triathlon, 10.08.2025
Der Summertime Triathlon machte in die-
sem Jahr seinem Namen alle Ehre. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen stellte sich 
wie jedes Jahr eine Gruppe unserer Tri-Team 
Athleten der Herausforderung rund um den 
Sieben-Erlen See in Karlsdorf-Neuthard. Der 
„Summertime“ ist nicht zuletzt wegen seiner 

sehr flachen und daher schnellen Radstrecke 
beliebt bei vielen Sportlern aus der Region. 
Hier die Ergebnisse im Detail:
Olympische Distanz (1,5km / 40km / 
10km):
Marco Stephany 2:41:37 h, Platz 19 AK
Elke Magschok 2:42:02, Platz 1 AK
David O’Callaghan 2:51:04 h , Platz 25 AK
Robin Kies 3:06:54 h, Platz 53 AK
Sprint-Distanz (750m, 23km, 6.6km):
Ronny Zimmermann 1:30:57 h, Platz 2 AK
Kalle Rentz 1:37:40 h, Platz 5 AK
Ulrike Zimmermann 1:40:11 h, Platz 3 AK
Jan & Alexandra Burst waren außerdem 
mit einem Staffel-Kollegen auf der Olympi-
schen Distanz unterwegs und landeten nach 
2:17:11h auf Platz 2!

 
Unsere glücklichen Finisher Kalle, Ulrike und 
Ronny (von links).� Foto: privat

TSV Ettlingen

TSV auf dem Marktfest
Vom 29. bis 31. August verwandelt sich die 
Ettlinger Innenstadt in ein lebendiges Fest-
gelände – und am Hugo-Rimmelspacher-
Platz lädt der TSV Ettlingen an seinen liebe-
voll gestalteten Stand ein. Hier treffen sich 
Mitglieder, Ehemalige, Freunde, Förderer 
und alle, die neugierig auf unseren Verein 
sind. Kulinarisch kommen Sie bei uns voll 
auf Ihre Kosten: Herzstück unseres Angebots 
sind wieder frisch gebackene ungarische 
Langos. Dazu servieren wir ein ausgewähl-
tes Wein- und Sektangebot der Winzer-
genossenschaft Waldulm. Für alle, die es 
prickelnd oder fruchtig mögen, gibt es er-
frischende Cocktails, auch in alkoholfreien 
Varianten. Ein Höhepunkt des Wochenendes 
ist der Sonntagmorgen: Ab 11 Uhr feiern 
wir unsere langjährigen Mitglieder mit einer 
feierlichen Ehrung. Beim traditionellen 
Morgenhock der Ehrenmitglieder, der „Al-
ten Herren“ und der Gymnastinnen wird die 
besondere TSV-Atmosphäre spürbar – eine 
Mischung aus Herzlichkeit, Tradition und 
gelebter Gemeinschaft. Ob Sie auf ein Glas 
vorbeikommen, mit Freunden plaudern oder 
einfach das Marktfest genießen möchten – 
an unserem Stand sind Sie herzlich willkom-
men.

TSG Ettlingen

Rückblick auf trainingsreiche Monate
Drei trainingsreiche Monate liegen hinter 
unseren Tänzerinnen und Tänzern der TSG 
Ettlingen. Seit Ende April sind alle Gruppen 
und natürlich auch unsere Solisten wieder 
voll in ihrem Trainingsrhythmus angekom-
men. Dabei wird regelmäßig zweimal pro 
Woche in den verschiedenen Altersklassen 
trainiert.
Wir durften zu Beginn unserer neuen Kampag-
ne viele neue Gesichter bei uns begrüßen, was 
uns nach wie vor riesig freut. Auch ein paar 
alte Gesichter haben wir wieder erkannt und 
selbstverständlich mit offenen Armen emp-
fangen. Sowohl unsere Rubingarde als auch 
unsere Smaragd- und Saphirgarde sind in den 
letzten Monaten wieder neu zu starken Teams 
zusammengewachsen. Dazu haben natürlich 
die vielen gemeinsamen Trainingsstunden 
und die hier immer wieder durchgeführten 
Teambuilding-Spiele beigetragen. Denn 
neben dem Erlernen der Tänze und Akrobatik-
Elemente steht natürlich auch der Team-Ge-
danke immer wieder im Vordergrund.
Die Choreografien der Tänze haben alle 
Tänzerinnen und Tänzer in den vergange-
nen Trainingseinheiten verinnerlicht. Nun 
heißt es weiter üben und bis ins kleinste 
Detail ausfeilen. Auch die verschiedenen 
Bewertungskriterien der Turniere wurden in 
Theorieeinheiten besprochen. Alle sind hoch 
motiviert und arbeiten gemeinsam daran, 
die Tänze bühnenreif vorzubereiten. Hierzu 
haben unsere Gruppen bereits einige Trai-
ningswochenenden oder einzelne zusätz-
liche Trainingstage absolviert. Bei diesen 
Extra-Trainings gab es immer wieder die eine 
oder andere besondere Aktion, wie zum Bei-
spiel ein gemütliches Saphir-Get-Together 
am Abend oder Eltern-Mitmach-Aktionen bei 
den Rubinchen. So konnten sich alle auch 
außerhalb des Trainings noch besser ken-
nenlernen.
Selbstverständlich wird auch in der Som-
merferienzeit fleißig weiter trainiert. Allen 
unseren Aktiven, die zwischendurch eine 
Urlaubspause einlegen, wünschen wir gute 
Erholung. Wir freuen uns darauf, euch an-
schließend frisch gestärkt wieder im Training 
begrüßen zu dürfen.

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Mixed Volleyball Verbandsliga Mannschaft 
sucht Verstärkung
Volleyballerinnen & Volleyballer gesucht!
Du hast Lust auf Volleyball auf hohem Niveau 
in einem motivierten und freundschaftlichen 
Team? Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir suchen engagierte Spielerinnen und 
Spieler für unser Mixed-Team in der Ver-
bandsliga.
Training: Dienstags & Donnerstags jeweils  
20 Uhr
Ort: Albgauhalle Ettlingen
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Was dich erwartet: nur 9 Spieltage pro Sai-
son, 1–2 Trainingseinheiten pro Woche, gute 
Stimmung auf und neben dem Feld.
Interesse? Melde dich bei uns und komm zum 
Probetraining.
E-Mail: mixed-volleyball-vsg@web.de oder 
Tel.: 0176/72352407

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Ettlinger Ferienpass
Der HSE beteiligte sich am 02.08. beim Ett-
linger Ferienpass. Das Motto lautete dieses 
Jahr: „Die Uhrzeit im Blick“.
8 Jugendliche waren tatkräftig und sehr inte-
ressiert bei der Arbeit. Nachdem die Holzuh-
ren verteilt wurden und die Ziffereinteilungen 
in den richtigen Abständen markiert waren, 
wurden die Ziffern in den verschiedensten 
Farben angemalt. Danach konnte sich jeder 
Jugendliche ein Motiv aussuchen oder selbst 
eines gestalten, das auf das Zifferblatt gemalt 
wurde. Nach kurzer Trocknungszeit wurden 
nun die Ziffern anhand der Markierungen auf-
geklebt. Jetzt konnte das Uhrwerk montiert 
werden und alle Uhren tickten zur gleichen 
Zeit. Jede Uhr war ein Unikat.

 
� Foto: HSE

Es hat mir immer sehr viel Spaß mit den Ju-
gendlichen gemacht. Der HSE bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Jugendlichen für 
ihr Kommen und wünscht noch eine schöne 
erlebnisreiche Zeit in den Sommerferien.

Terminvorschau: Marktfest - 29.-31.08.
Der HSE beteiligt sich wie jedes Jahr mit 
einem Kaffee- und Kuchenstand am „Stadt-
garten“. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das 1. Orchester wird die Festbesucher am 
Sonntag, 31.08. auf der Bühne am Stadtgar-
ten von 14-16 Uhr musikalisch unterhalten.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unsere Ferienaktivitäten im August

Donnerstag, 14.08.
Romantisches Monbachtal
An der Haltestelle Monbach-Neuhausen tau-
chen wir in die wildromantische Monbach-
schlucht ein. Auf dem Ostweg überqueren wir 

sechsmal den wilden Bach über Steine. Ob 
wir dabei auch einen Eisvogel sehen können? 
Achtung: Bei Fehltritt drohen nasse Füße.
Mittagseinkehr in die Gaststätte des Golf-
clubs Bad Liebenzell. Danach fahren wir mit 
dem Bus nach Bad Liebenzell. Von dort kön-
nen wir stündlich mit dem Zug nach Hause 
fahren.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 7:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 8:05 Uhr
Gehzeit: ca. 4 Stunden/bis 10 km
Wanderführer: Werner Deininger

Sonntag, 17.08.
Volksschauspiele Ötigheim
„Im weißen Rössl am Wolfgangsee“
Der beliebte Operettenklassiker von Ralph 
Benatzky
Die Eintrittskarten wurden bereits zuge-
stellt.
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 12:08 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 12:35 Uhr
Ankunft:
Bahnhof Ötigheim 12:52 Uhr
Fußweg eben ca. 1 km
Vorstellungsbeginn: 14 Uhr
Rückfahrt: 17:06 Uhr bzw. 17:26 Uhr
Organisation: Doris Deininger
Kontakt: Telefon 0721 848373
E-Mail: doris-deininger@web.de

Dienstag, 19.08.
Mittelschwere Fahrradtour
in die Vorbergzone des nördlichen Schwarz-
waldes
Über Ettlingenweier, Oberweier und Sulz-
bach erreichen wir die ehemalige Burg Wal-
denfels der Ufgaugrafen. Über Waldprechts-
weier und Malsch fahren wir entlang des 
ehemaligen Schlachtfeldes der Schlacht um 
Malsch von 1796. Dort werden wir auch er-
fahren, weshalb in Frankreich auf dem Arc 
de Triomphe Ettlingen vermerkt ist. Zurück 
über Muggensturm und durch den Hardtwald 
erreichen wir wieder den Ausgangspunkt der 
Tour in Ettlingen.
Die Tour ist rund 45 Kilometer lang und über-
windet ca. 200 Höhenmeter. Eine Einkehr 
während der Fahrt ist geplant. Gäste sind 
herzlich willkommen. Helmpflicht!
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Bolzplatz im 
Wasenpark in Ettlingen.
Wanderführer: Manfred Hennhöfer
Anmeldung erforderlich bei Manfred Henn-
höfer.
Kontakt: Telefon 07246 7272, 
E-Mail: hennhoe@web.de

Donnerstag, 28.08.
Die Klima-Arena in Sinsheim
Ein Erlebnis für Jung und Alt
Wir besuchen ein interaktives Erlebniszent-
rum zum Thema Klimawandel und Nachhal-
tigkeit. In verschiedenen Ausstellungsberei-
chen erfahren wir mehr über die Folgen des 
Klimawandels und erhalten Anregungen, wie 
wir selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen 
können. Highlights sind u.a. der Gletscher 
oder der interaktive Globus. Wir freuen uns 
besonders über Familien.

Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 9:38 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof (Gl. 5) 10:12 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen im August
Do., 21. August: After work Wanderung zum 
Aussichtsturm Himmelsglück mit Beate Mün-
chinger
Wir starten in Höfen durch das Förtelbachtal 
aufwärts nach Schömberg und erklimmen 
den Aussichtsturm Himmelsglück (der heute 
freien Eintritt hat). Bei unserem mitgebrach-
ten Vesper und/oder den sundowner Cocktails 
genießen wir den Rundblick über den Nord-
schwarzwald. Je nach Aufenthaltsdauer tre-
ten wir zu Fuß oder mit dem Bus den Rücktritt 
an. Anforderungen: Kondition für eine Strecke 
von ca. 12 km (einfach) und 600 Hm auf be-
festigten Wegen. Rucksackverpflegung (evtl. 
hat der Kiosk am Turm geöffnet). Treffpunkt: 
um 17 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen bzw. 
um 17:30 Uhr in Höfen/Enz beim Rathaus.

Sa., 30. August: Gausbacher Wildweg mit Sa-
bine Schaffarczyk
Kondition für ca. 19 km Strecke und ca. 830 
Hm. Trittsicherheit auf meist schmalen Pfa-
den erforderlich, die Wege können rutschig 
sein. Bemooste Felsblöcke sind zu überklet-
tern. Rucksackverpflegung.
Bei allen Wanderungen sind Gäste herzlich 
willkommen. Weitere Infos auf der Home-
page: www.dav-ettlingen.de.

Restplätze frei:
14. bis 20. September stehen Kletterstei-
ge am karnischen Höhenweg auf dem Pro-
gramm.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich im Sommer 
jeden Freitag zum Klettern an der Kletter-
wand des Albert-Magnus-Gymnasiums. Bei 
Interesse melde dich bei Isa, unserer Ju-
gendleiterin, isabelle.quellmalz@dav-ett-
lingen.de.
Wie war´s?
Wasserwegle im Eyachtal am 19.07.

 
Auf dem Wasserwegle� Foto: S. Schaffarczyk

Engelbert berichtet: Die Wanderung mit 
neuen Teilnehmern begann am Sonnentor in 
Dobel. Von dort aus führte uns unsere erste 
Etappe am Wasserturm vorbei in Richtung 
Lehmannshof. Wir wanderten auf dem Euro-
pawanderweg entlang der bunt bemalten 
Bänke mit den Farben der Mitgliedsländer. 
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Der weitere Weg Richtung Lehmannshof 
führte uns durch schmale Pfade, durch den 
Wald, vorbei an Brombeersträuchern und 
Farnen. Am Lehmannshof angelangt, legten 
wir eine Pause ein. Sabine brachte als Über-
raschung für uns alle eine Wassermelone mit.
Danach ging es weiter an der Eyach vorbei 
über schmale Bachpfade Richtung Eyach-
mühle. Auf dem Rückweg zum Dobel kamen 
wir am Dreimarkstein und an den großen 
Volzemer Steinen vorbei. Dieser Weg ist auch 
als Engelsweg bekannt und er führte bis zum 
Engelstor. Von dort aus war es nicht mehr 
weit bis zur Bushaltestelle. Glücklich und zu-
frieden kamen wir nach 18 Kilometern dort 
an. Für diese schöne erste Tour mit der DAV 
Sektion Ettlingen möchte ich mich bei dir, 
Sabine, recht herzlich bedanken.

„Wie war´s?“ der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Gesamtfeuerwehr  
Altersmannschaft

Bei der KSK - Kommando.Spezial.Einsatz-
kräfte - in Calw
Die Altersobmänner der Freiwilligen Feuer-
wehren im südlichen Landkreis Karlsruhe, 
sprich die Feuerwehrabteilungen Rheinstet-
ten, Malsch, Marxzell, Karlsbad, Waldbronn 
und Ettlingen treffen sich einmal im Jahr zu 
einem besonderen Anlass. Jedes Jahr or-
ganisiert eine andere Feuerwehrabteilung 
eine besondere Veranstaltung. Hintergrund 
ist, die Kameradschaft untereinander zu 
intensivieren, den Gemeinschaftssinn zu 
stärken, eine intensivere Verzahnung und 
Bindung herzustellen. In diesem Jahr oblag 
dies der Abteilung Karlsbad. Altersobmann 
Manfred Schwan aus Karlsbad, der das Ver-
waltungstechnische innehat, organisierte 
gemeinsam mit Altersobmann Anton Jäger 
aus Rheinstetten vergangenen Donnerstag-
vormittag eine Besichtigung der KSK im Be-
sucherzentrum in Calw.
Die Resonanz war überaus groß, und 72 Al-
terskameraden vom gesamten südlichen 
Landkreis nahmen an diesem Event teil. Dar-
unter alleine 23 Alterskameraden aus Ettlin-
gen.
Unter der Leitung von Gesamtaltersobmann 
Joschi Jilg fuhr man los in Richtung Calw, 
doch zuvor gab es eine herzliche Begrüßung 
unter den Alterskameraden. Nach einem 
Gruppenfoto vor dem KSK-Besucherzentrum 
wurden wir in drei Gruppen eingeteilt und die 
Führung begann. Die Namen der Offiziere, die 
uns durch die Räumlichkeiten des Besucher-
zentrums führten und uns die Aufgaben und 
Ziele der KSK erläuterten, blieben aus ver-
ständlichen Gründen anonym. Die KSK wurde 
1994 gegründet und der Standort Calw ist 
der einzige dieser Art in ganz Deutschland. 
Insgesamt 1.500 Soldatinnen und Soldaten 
sind dort stationiert. Mit 17 % Frauenan-
teil ist diese Kaserne im Verhältnis zu allen 
anderen Kasernen in Deutschland mit am 
besten. Mit den Worten des damaligen Ver-

teidigungsministers Volker Rühe 1994: „Die 
Fähigkeit, im Notfall eigene Staatsbürger im 
Ausland aus Gefahr für Leib und Leben retten 
zu können, gehört zu den grundlegenden 
Verantwortungen eines jeden Staates.“ Das 
war zugleich die Grundsteinlegung für das 
heutige KSK. Nach dieser Führung hatte noch 
jeder ausreichend Zeit, sich selbst im Besu-
cherzentrum zu informieren.
Zum gemütlichen Teil fuhren wir ins Brau-
haus Schönbuch. Alles in allem eine äußerst 
gut gelungene Veranstaltung und unser 
Dank gilt zunächst einmal den beiden Orga-
nisatoren Manfred Schwan und Anton Jäger. 
Auf dieser Basis geht der Geist der Kamerad-
schaft, der Geselligkeit, des Wir-Gefühls nie 
unter und die Alterskameraden freuen sich 
heute schon auf ein gesundes Wiedersehen 
im nächsten Jahr.

 
� Foto: Joschi Jilg

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Minister Hauk folgt Einladung der Caritas

 
Caritas und CDU im St. Augustinusheim�
� Foto: (c) DiCV, Karmann

Der Caritasverband für die Erzdiözese Frei-
burg ist einer der Gesellschafter der Wohl-
fahrtsgesellschaft Gut Hellberg. Die Caritas 
lud am Montagabend auf den Hellberg, um 
mit Vertretern der CDU sozialpolitische The-
men zu besprechen.
Minister Peter Hauk, baden-württembergi-
scher Minister für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz war anwesend. 
Ebenso waren Christine Neumann-Martin 
MdL, und die Landtagskandidaten Katrin 
Schütz, Lorenzo Saladino und Robin Schus-
ter waren geladen.

Die Caritas, vertreten durch Vorständin Bir-
git Schaer, Michael Karmann Abteilungs-
leiter Teilhabe & Lebenslagen, sowie Dr. An-
nette Holuscha-Uhlenbrock, Vorständin des 
Caritasverbandes der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, begrüßten die Gäste. Themen zur 
Pflege, Gesundheit und Kinder- und Jugend-
hilfe wurden in offener und konstruktiver 
Atmosphäre besprochen. Ein Rundgang über 
den Hellberg ermöglichte die Jugendhilfe-
einrichtung St. Augustinusheim und die Be-
rufliche Bildung kennenzulernen und haut-
nah zu erleben. Wir danken allen Beteiligten 
herzlich für die gelungene Organisation und 
die engagierte Mitwirkung am Treffen, bei 
dem wichtige gesellschaftliche Fragestel-
lungen und soziale Belange im Mittelpunkt 
standen.

Stephanus-Stift 
am Stadtgarten

Ausflug nach Bad Herrenalb
Am 23. Juli war es endlich so weit. Auf geht 
es nach Bad Herrenalb. Bei schönem Aus-
flugswetter und gut versorgt mit Reisepro-
viant für ein Picknick ging es zum Treffpunkt 
im Foyer. Das gesamte Betreuungsteam, 
Bewohnerinnen und Bewohner der Pflege-
bereiche und sogar einige Bewohner des 
Betreuten Wohnens waren startbereit. Für 
unseren Ausflug wurden 2 Wagen an die 
Straßenbahn angehängt, wofür wir uns 
nochmal ganz herzlich bei der KVV bedan-
ken. In Bad Herrenalb angekommen, mach-
ten wir Rast unter den Mammutbäumen 
und unterhielten uns über die Geschichte 
Bad Herrenalbs. In der Trinkhalle füllten 
wir unsere Trinkflaschen mit Heilwasser. 
Erzählungen aus dem Klosterleben beglei-
teten uns auf dem Weg ins Café Schubert. 
Bei herrlichem Wetter genossen wir die Eis-
becher mit Sahne. Gut gelaunt, erschöpft, 
aber sehr glücklich traten wir den Heimweg 
an. Voller neuer Eindrücke und mit einem 
Freudenstrahlen kamen wir im Stephanus 
Stift an. Vielen Dank an Herrn Schäfer, der 
diesen Ausflug ermöglicht und uns damit 
eine große Freude gemacht hat. Lange war 
der Ausflug noch Gesprächsthema. Einfach 
ein tolles Erlebnis. Ein großes Dankeschön 
auch dem Betreuungsteam, ohne die so 
ein besonderer Tag nicht möglich gewesen 
wäre.

 
Picknick unter den Mammutbäumen in Bad 
Herrenalb� Foto: Christina Himmelsbach
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Kirchliche Sozialstation

Bestens ausgerüstet für die heißen Som-
mertage
Der Sommer ist da und mit ihm steigen die 
Temperaturen – doch wir sind bestens vor-
bereitet, um unseren Gästen auch in den 
heißesten Tagen ein angenehmes und kom-
fortables Umfeld zu bieten. Dank einer groß-
zügigen Unterstützung des Fördervereins 
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. konn-
ten wir mobile Klimageräte anschaffen, die 
nun in unserer Tagespflege und Betreuungs-
gruppe zum Einsatz kommen.
Diese Investition ist ein bedeutender Schritt 
in der Erweiterung unseres Hitzeschutz-
konzeptes. Unser Ziel ist es, den Aufenthalt 
unserer Gäste so angenehm wie möglich 
zu gestalten, damit sie sich auch bei hohen 
Temperaturen wohlfühlen. Neben den Klima-
geräten setzen wir auf bewährte Maßnah-
men wie kühle Getränke, Wassersprays und 
andere Erfrischungsmöglichkeiten, um die 
Hitze erträglicher zu machen. Die neuen Kli-
mageräte tragen dazu bei, ein angenehmes 
Raumklima zu schaffen und die Temperatu-
ren in den Innenräumen deutlich zu senken.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser 
Stelle dem Förderverein Kirchliche Sozial-
station Ettlingen e. V., der die Anschaffung 
der Geräte ermöglicht hat. Ihre Unterstüt-
zung ist für uns eine große Bereicherung und 
zeigt, wie wichtig Gemeinschaft und Zusam-
menhalt sind, um die Lebensqualität unserer 
Gäste zu verbessern.
Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahme 
einen positiven Einfluss auf das Wohlbefin-
den unserer Gäste haben wird und freuen 
uns, ihnen auch in den kommenden heißen 
Tagen eine angenehme Atmosphäre bieten 
zu können.
Möchten auch Sie uns unterstützen? Wer-
den Sie Mitglied im Förderverein Kirchliche 
Sozialstation Ettlingen e. V. und helfen Sie 
mit, unsere Angebote weiter auszubauen 
und zu verbessern. Jede Unterstützung 
zählt!
Für weitere Informationen oder eine Mit-
gliedschaft wenden Sie sich bitte an:
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4
76275 Ettlingen
E-Mail: info@sozialstation-ettlingen.de

Förderverein Hospiz

Veranstaltungsprogramm 2025/2026 
erscheint in Kürze – Zwei Jubiläen werden 
gefeiert!
Das neue Veranstaltungsprogramm des 
Förderverein Hospiz Landkreis und Stadt 
Karlsruhe 2025/2026 erscheint demnächst. 
Wie in den vergangenen Jahren enthält es 
eine Reihe von unterschiedlichsten Veran-
staltungen, zu denen die Bürgerschaft und 
Interessierte aus der Region recht herzlich 
eingeladen sind. Es finden sich im Programm 
Konzerte, Filme, Kabarett und Theater, aber 

auch bewährte Angebote wie die Trauerbe-
gleitung oder Informationen zu Erben und 
Vererben. Zwei besondere Jubiläen stehen im 
kommenden Jahr an, 20 Jahre Hospiz Arista 
Süd und 30 Jahre Hospizdienst, die selbst-
verständlich angemessen gefeiert werden.
Weitere Informationen unter Förderverein 
Hospiz, Landkreis und Stadt Karlsruhe e. V. 
unter www.hospiz-arista.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Marktfest
Das Marktfest steht Ende August an, wer sich 
noch nicht in die Helferlisten eingetragen 
hat, bitte bei Nadine Monteforte oder Alex-
andra Steidl melden. Es werden noch Helfer 
gebraucht.

Ablaufplan
Do., 28.08. 17 Uhr Aufbau Zelt Stadtgarten, 
17.00 Laden Gerätschaften Schillerschule.
Fr., 29.08. 10.30 Uhr Eingeteilte Aufbau-
schicht für Restarbeiten. Ab 17.00 Eingeteil-
te Arbeitseinsätze Bewirtung
Sa., 30.08. Eingeteilte Arbeitsschichten, Be-
wirtung
So., 31.08. Eingeteilte Arbeitsschichten, 
Bewirtung, ab 9.30 Aufbau Infostand Leo-
poldstr.
Abbau Infostand 17 Uhr, Komplettabbau ab 
18 Uhr.
Mo., 1.09. Zeltabbau,10 Uhr. Alle Mitglieder 
die Zeit haben, oder eingeteilt sind.

Winzerfest in Bensheim 7.9.
Abfahrt vom Bus, wie immer vom Stadtbahn-
hof, Abfahrtszeit ist pünktlich um 9 Uhr. 
Also rechtzeitig vor Ort ein.

Infos
Bei Kommandanten Hauptmann Thilo Florl 
unter 07243/ 93669 oder kommandant@
buergerwehr-ettlingen.de
www.buergerwehr.ettlingen.de

kleine bühne ettlingen e.V.

Willkommen zum Marktfest im Hof der 
Schlossapotheke!
Wie bereits seit Jahrzehnten ist die kleine 
bühne ettlingen wieder beim Marktfest prä-
sent im Hof der Schlossapotheke. Gezeigt 
wird ein eigens fürs Fest von Daniel Frenz ge-
schriebenes Stück, das sich rund um die neue 
Spielzeit 2025/26 des Theaters dreht. Kleine 
feine Szenen des Jahresprogramms verpackt 
in einen ca. 15 Minuten Einakter. Inszeniert 
wird erstmals von David Hagemann mit sei-
nem 2-Personen-Marktfest-Ensemble Mat-
thias Hüther und Silvia Szillat. Zu sehen ist 
„Theaterkoffer – Die Show zur Spielzeit“ 
– so der Titel des Stücks – stündlich ab 12 
bis 18 Uhr am Samstag, 30.8. und Sonntag, 
31.08. wie gewohnt im Hof der Schloss-
apotheke. Eintritt frei! Alle Vorstellungen 
laufen dann ab Oktober natürlich im Thea-
ter in der Goethestraße, Eingang Parkplatz 
Turnhalle Eichendorff-Gymnasium in voller 

abendfüllender Länge und dort mit den Ori-
ginalbesetzungen. Der Startschuss fällt mit 
der Wiederaufnahme der Wellnesskomödie 
„Aufguss“ unter der Regie von Werner Kern 
und Ensemble Sven Herrmann, Yousef Mos-
taghim, Peter Laier, Julia Braun und Silke 
Hutt. Dann geht's weiter ab November mit 
„Ein Herz und eine Seele“ nach den gleich-
namigen TV-Folgen um 'Ekel Alfred' aus den 
1970er Jahren unter der Leitung von Luigi 
Biolzi mit seinen Akteuren Bernd Hagemann, 
Doris Pommerening, Annette Hagemann, 
Jacqueline Grießer, Matthias Hüther und 
Markus May. Ende Januar 2026 wird noch-
mals eine Eigeninszenierung, die 'Dramödie' 
„Die Geliebte meines Mannes“ unter der 
Regie von Daniel Frenz mit seinen Schauspie-
lerinnen Carmen Steiner und Yvonne Pellic-
cia, sowie Matthias Hüther und Liesel Görtz 
in kleinen Nebenrollen, zu sehen sein. Einige 
Gastspiele im Jahresprogramm runden die 
Spielzeit ab.

Das vollständige neue Programm gibt's 
druckfrisch am Stand der kleinen bühne 
pünktlich zum Marktfest und ab da auch 
online unter www.kleinebuehneettlingen.
de. Karten sind ab Ende August für alle 
Vorstellungstermine online bei reservix.
de, allen reservix-VVK-Stellen sowie der 
Touristinfo erhältlich.

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Bismarckturm am 17. August geöffnet

 
„Weitblick“ auch in den Sommerferien�
� Foto: Robbergfreunde

Mit der Turmöffnung für den „Weitblick vom 
Bismarckturm“ am 17. August bieten die 
Robbergfreunde auch in den Sommerferien 
Wanderern und Besuchern die Gelegenheit, 
den Blick über die Rheinebene schweifen zu 
lassen. Der Turm kann von 11 bis 17 Uhr von 
Schaulustigen und für einen Kurzurlaub vor 
Ort erklommen werden. Letztmalig öffnet der 
Bismarckturm dann zum Saisonfinale am 21. 
September seine Pforte.
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Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Sommerfest - ein Erfolg
Unser Sommerfest war ein ganz besonderes 
Ereignis, das wir gemeinsam feiern durften – 
das 30-jährige Bestehen unseres Tierheimes. 
Nun, da das Fest vorbei ist und alles wieder 
abgebaut und verstaut wurde, möchten wir 
einen kleinen Rückblick und ein herzliches 
Dankeschön an euch alle richten.
Trotz des manchmal recht nassen Wetters ha-
ben sich zahlreiche gut gelaunte Menschen 
und so manche Fellnase eingefunden, um 
dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen 
Erlebnis zu machen.
Eure positive Stimmung und euer Engage-
ment haben maßgeblich zum Gelingen und 
zur tollen Atmosphäre beigetragen. Es war 
toll zu sehen, wie groß die Unterstützung 
und die Freude waren, gemeinsam für unsere 
tierischen Freunde da zu sein.
Das Programm war vielfältig und spannend: 
Der gut besuchte Social-Walk mit unserer Hun-
detrainerin Miriam Fischer, der informative 
Erste-Hilfe-am-Tier-Vortrag sowie der Besuch 
der Tierphysiotherapeutin vom AniCura Klein-
tierzentrum Weingarten GmbH. Besonders be-
rührend war der Tiergottesdienst mit anschlie-
ßender Tiersegnung, bei der Gemeindereferent 
Markus Fischer aus Malsch für einen feierlichen 
Rahmen sorgte. Außerdem gab es interessan-
te Stände der Stadttaubenhilfe Ettlingen, der 
Meerschweinchenhilfe, des Kaninchenraums, 
unserer Lieblingswildtierpäppelstelle, Anubis 
Tierbestattungen und natürlich unsere tieri-
schen Bewohner, die mit ihrer Anwesenheit das 
Fest bereichert haben.
Nicht zu vergessen sind die kulinarischen 
Köstlichkeiten – leckere Kuchen, hausge-
machte Burger und Flammkuchen und erfri-
schende Getränke.
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die unermüdlich im Einsatz 
waren, sowie an alle Besucher, die durch ihre 
Anwesenheit und ihre Unterstützung unser 
Tierheim so lebendig gemacht haben. Ohne 
euch wäre dieses Fest nicht möglich gewesen. 
Eure Unterstützung bedeutet uns sehr viel – 
danke, dass wir auf euch zählen können.

Briefmarkensammler

Griechenland 1929: „Kein Quatsch aus 
Dedeagatsch!?“
Dass die Stadt Dedeagatsch heute zu Grie-
chenland gehört, freilich unter dem Namen 
Alexandroupoli, also „Alexanderstadt“ 
(Αλεξανδρούπολiς), ist dem Wortstamm des 
alten Namens nicht zu entnehmen. Der tür-
kische Name von Alexandroupoli lautet aber 
„Dedeagač“, der bulgarische mit „Дедеагач“ 
ebenfalls, und selbst die Griechen sprachen 
bis 1920 von „Δεδέαγατης“ (Dedeagates). Der 
ursprüngliche Name leitet sich von den tür-
kischen Wörtern „Dede“ (Urahn) und „ağaç“ 
(Baum) ab. In den beiden Balkankriegen 
1912/13 stritten Bulgarien und Griechen-
land um die Stadt, die bis dahin zum Osmani-

schen Reich gehört hatte, wobei sie zunächst 
Bulgarien zufiel. Doch nach dem 1. Weltkrieg 
unterstand Dedeagatsch erst den Alliierten 
und wurde schließlich im Vertrag von Sèvres 
am 10.8.1920 Griechenland zugesprochen, 
das die Stadt sogleich in Alexandroupoli um-
benannte, freilich nicht nach Alexander dem 
Großen, sondern nach dem damals regieren-
den König Alexander I. Alexandroupoli, das 
heute rund 73.000 Einwohner zählt und nur 
40 km von der türkischen Grenze entfernt 
liegt, gehört als fast östlichster Punkt zu 
Westthrakien, während Ostthrakien den eu-
ropäischen Teil der Türkei bildet.- Die wech-
selvolle Geschichte der Stadt, namentlich 
im Jahre 1920, spiegelt sich auch philatelis-
tisch in den für diese Region verausgabten 
Briefmarken wider, wie der hier abgebildete 
Umschlag deutlich macht:

 
� Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Das tadellos erhaltene Einschreibe-Couvert 
ist auf der Vorderseite mit 11 Überdruck-
marken Griechenlands und auf der hier nicht 
sichtbaren Rückseite mit 6 weiteren griechi-
schen Briefmarken frankiert. Die Überdruck-
marken sehen auf den ersten Blick ziemlich 
gleich aus bzw. gliedern sich in 2 Werte zu 1 
Lepton grün, 3 Werte zu 2 Lepta rosa, 3 Wer-
te zu 3 L rot, 1 Wert zu 5 L grün und 2 Werte 
zu 1 Drachmen blau. Aber jede Marke besitzt 
eine Besonderheit, weshalb sie der Absender 
bewusst zur Frankatur wählte: Die beiden 
Drachmenmarken sind jeweils stark, aber 
unterschiedlich verzähnt, da der Bogen zur 
Perforierung falsch eingelegt war. Bei einem 
2 L-Wert steht der Aufdruck auf dem Kopf, 
bei einer 3 L-Marke zu hoch gesetzt. Bei den 
anderen je scheinbar gleichen Werten ist der 
Aufdruck zweizeilig oder dreizeilig und lau-
tet „Διοίκησις (Δυτικής) Θράκης“ („Verwal-
tung von [West-]Thrakien“). Alle Marken sind 
mit dem Ortsstempel „ΑΛΕΞΑΝΔΡΟΥΠΟΛΙΣ“ 
vom 3.2.1929 entwertet, ebenso die Marken 
auf der Rückseite des an „Monsieur Alfred 
Weinstein, Hamburg 11, Gr(oße) Burstah 
23, Allemagne“ gerichteten Couverts, das 
am 8.2.1929 in Hamburg ankam. Die äußerst 
kuriose Frankatur aus dem früheren Dedea-
gatsch ist für den Philatelisten natürlich kein 
„Quatsch aus Dedeagatsch“, aber vielleicht 
für den Laien ohne das hier aufgezeigte Hin-
tergrundwissen.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im 
St. Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 
2-4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

VdK-Ortsverband mit Infostand
Hallo Urlauber und Daheimgebliebene, wir 
möchten Sie informieren. Rente, Sozial-
recht oder auch nur allgemeine Fragen zum 
VdK. Am Samstag, dem 16.08. stehen wir mit 
unserem Infostand ab 9.00 Uhr vor dem alten 
Schneider und freuen uns auf Ihren Besuch.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Urlaubsbedingte Öffnungszeiten
Die Ortsverwaltung ist am Donnerstag ge-
schlossen und am Freitag, 15. August geöff-
net von 8:30 bis 12 Uhr.
In der Woche vom 18. bis 22.8. bleibt die 
Ortsverwaltung geschlossen.

Bürgernetzwerk 
„Miteinander in Bruchhausen“

Es ist bald wieder so weit

 
� Plakat: Otto Zimmermann

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr
auf dem Bouleplatz an der Fère-Champe-
noise-Straße


